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Urbane Kunst in Basel

Basel, die kreative und kulturelle Hochburg am Rhein, ist Heimat international renommierter Museen. Die Kunst ist hier aber auch außerhalb der Kunsttempel anzutreffen – auf den Straßen. Street-Art-Kurator Philipp Brogli weiß wo.

Kurator für Wände
Philipp Brogli ist Kurator und Kunstpromoter. Er baut Brücken zwischen Street-Art-Künstlern und den Menschen, die die grauen Wände Basels verwalten. Dank seiner Arbeit hat sich Basel einer Schönheitskur unterzogen – mit Spraydosen, Paintbrush und Farbmarkern. Graffiti ist für ihn nicht Vandalismus, sondern eine Kunstform, von deren Schönheit er mehr und mehr Menschen begeistert. So kommen verstärkt auch internationale Urban-Art-Künstler nach Basel, um ihre Arbeiten zu hinterlassen, zuletzt The London Police in der Rosshofgasse oder Space Invader mit seinen Mosaiken, die an Bösewichte aus Computerspielen erinnern. Zu den Schweizer Größen der Szene gehört TIKA. Mit ihrer Vorliebe für große Formate hat sie an der Heuwaage einen echten Hingucker geschaffen. Jetzt entdecken: www.myswitzerland.com/staedte

Urban Art: Stadtführungen in Basel
Für diejenigen, die die Werke begleitet von Künstlern und Kennern der Szene entdecken möchten, organisiert Philipp Brogli mit dem Artstübli – einer Plattform und Galerie für urbane Kunst und Kultur – authentische Graffiti- und Street-Art-Touren. Auf der Basel Line-, Harbor- oder der Basel City Tour werden während eineinhalb bis zwei Stunden imposante Bemalungen sowie unterschiedliche Gestaltungstechniken gezeigt. Die erstgenannte Tour erkundet die berühmte Bahnstrecke vor Basel, wo seit Jahrzehnten Sprayer aktiv sind. Die gesamte Gegend rund um diese Bahnlinie ist ein einziges riesiges Graffiti-Museum, das entdeckt werden will. Die Harbor- und Basel City Tour stellt hingegen nationale und internationale Street Art und deren Künstler vor. http://artstuebli.tictail.com, www.basel.com/de/Urban-art

Basler Hafen
Die Uferstraße am Klybeckquai ist nicht nur ein belebter Hotspot für Jung und Alt – bis hin zum Dreiländereck gibt es hier außerdem unzählige Graffiti zu entdecken: auf den Güterwagen am Wagenplatz, der Rückseite von Straßenschildern oder den Mauern der Industriegebäude. Danach lohnt sich ein Abstecher zur kreativen Küche des Freiluftrestaurants Landestelle direkt am Rhein.
www.basel.com/de/Media/Attraktionen/Hafen, http://landestelle.ch

Mit dem Bentley auf Stadtsafari: Die Urban Art Experience des Fünf-Sterne-Hotels Les Trois Rois
Die „Urban Art Experience” des traditionsreichen Hotel Les Trois Rois in Basel baut Brücken zwischen verschiedenen Werken, Genres und Kunstträgern. Der Rundgang startet an der Urban Art Galerie Artstübli und führt durch die Basler Innenstadt. Im knallbunten Bentley, gestaltet in einem Graffiti-Projekt mit Basler Schülern, geht es danach zum Tinguely-Museum, wo im Sommer nach dem Kunstgenuss ein Bad im Rhein lockt, oder an den Basler Hafen, dem Ursprung der urbanen Kunst in Basel. www.lestroisrois.com/de/urban-art-experience

Weitere Informationen zum Städteurlaub in der Schweiz gibt es im Internet unter www.MySwitzerland.com/staedte, der E-Mail-Adresse info@MySwitzerland.com oder unter der kostenfreien Rufnummer von Schweiz Tourismus mit persönlicher Beratung 00800 100 200 30.


Informationen an die Medien
Ein Keyvisual zu dieser Meldung sowie weitere Medienmitteilungen und Informationen finden Sie auf MySwitzerland.com/medien-de.
Weitere Bilder zur touristischen Schweiz stellen wir Ihnen auf www.Swiss-Image.ch zur Verfügung. 
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